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Wie wird das Durchlaufen der verschiedenen Weiterbildungsabschnitte im
Vergleich bewertet und wo wünschen sich die ÄiW mehr Unterstützung?

Arbeit in der Praxis

• Einarbeitung in neue 
Aufgabenbereiche

• Arbeitszeit 

• Arbeitsbelastung

• Patient:innenbehandlung

• mit den Weiterbildenden

• mit den Kolleg:innen

• mit den Vorgesetzten

• Einholen von Feedback

Kommunikation

• Fahrtwege

• Finanzielle Situation

• Weiterbildungen

• Prüfungssituationen

• Familie und Freizeit

Organisation

AMBULANT STATIONÄR

leicht

mittel leicht/
mittel schwer

mittel leicht/
mittel schwer

sehr schwer

AMBULANT

sehr leicht

mittel leicht/
mittel schwer

AMBULANT

leicht

schwer

STATIONÄR

sehr leicht –
leicht (Kolleg.)

leicht – sehr 
schwer 

mittel leicht/
mittel schwer

sehr schwer

STATIONÄR

Wünschen Sie sich 

in Ihrer Facharzt-

weiterbildung mehr 

Unterstützung?

JA: 70%

JA: 100%

eher zufrieden – eher unzufrieden:

Sächsische LÄK
KV Sachsen

zufrieden – eher zufrieden:

Weiterbildungsverbund
Weiterbildende

eher – sehr unzufrieden:

Staatliche Beratungsstellen

Zufriedenheit mit der Unterstützung bestimmter Anlaufstellen in der Weiterbildung

Unsere 
Kongressbeiträge:


